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A

STELLUNGNAHMEN DER BEHORDEN UND TRAGER OFFENTLICHER BELANGE

Nr.

Stellungnahmen von

Beschlussvorschlag

A1

Landratsamt Emmendingen — Untere Naturschutzbehorde

(Schreiben vom 23.05.2023)

A1

Die VVG Waldkirch-Gutach-Simonswald
plant mit der 8. Anderung des FNP die Auf-
hebung der bisher bestehenden Konzent-
rationszonen fir die Windenergie. Damit
entfallt die Steuerungswirkung der VVG.

Aus naturschutzfachlicher und -rechtlicher
Sicht bestehen keine grundsatzlichen Be-
denken gegen die Aufhebung der beiden
Konzentrationszonen. Die UNB bittet zur
Vereinfachung des weiteren Verfahrens
um die Ubermittlung der 26 Flachen, die
dem Regionalverband gemeldet wurden
(Planungsburo Dr. Frank Hohlfeld) (siehe
Seite 5 der Begrindung).

Wird zur Kenntnis genommen.

Die Ubersendung der an den Regionalverband ge-
meldeten Flachen wird zugesagt.

A.2

Landratsamt Emmendingen — Bauleitplanung

(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023

A2.1

Eine Stellungnahme des Landratsamtes
zum Bau- und Planungsrecht entfallt, da
wir fir den Bereich der grofen Kreisstadt
Waldkirch nicht zustéandig sind. Da die
rechtskraftigen Bauleitplane vom Regie-
rungsprasidium Freiburg in ein geografi-
sches Informationssystem (bertragen
werden, bitten wir darum, Herrn Peter
Schneider beim Referat 21 des Regie-
rungsprasidiums ebenfalls eine Mehrferti-
gung des Planes zukommen zu lassen.
Dies ist auch per E-Mail mdglich unter der
Adresse: peter.schneider@rpf.bwl.de

Wird zur Kenntnis genommen.

Die Ubermittlung der FNPA-Unterlagen an das Re-
gierungsprasidium nach Abschluss des Verfahrens
wird zugesagt.

A3

Regierungsprasidium Freiburg — Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klima-

schutz
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023

A3.1

Belange der Raumordnung

Die VVG Waldkirch beabsichtigt, im Rah-
men der 8. Punktuellen Anderung des Fla-
chennutzungsplans die beiden Konzentra-
tionszonen fiir Windenergieanlagen aufzu-
heben. Mit der Aufhebung wird die derzei-
tige Ausschlusswirkung des § 35 Abs. 3 S.
3 Baugesetzbuch (BauGB) beseitigt. Dies
fuhrt dazu, dass die AuRenbereichsprivile-
gierung von Windenergieanlagen nach
§ 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB im gesamten
Plangebiet wiederhergestellt wird. Die bis-
herige bauplanungsrechtliche ,Sperre" fir
Windenergie-Vorhaben aullerhalb der

Wird zur Kenntnis genommen.
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Nr. Stellungnahmen von

Beschlussvorschlag

beiden Konzentrationszonen wird hier-
durch beseitigt. Vor diesem Hintergrund
wird die Anderung des Flachennutzungs-
plans ausdriicklich begrufdt.

Gemal § 1 Abs. 8 BauGB gelten die Vor-
schriften Uber die Aufstellung von Bauleit-
pléanen auch fiir ihnre Anderung, Ergénzung
und Aufhebung. Erforderlich ist vorliegend
daher auch gemal § 2 Abs. 4 BauGB die
Erarbeitung eines Umweltberichts, in dem
die voraussichtlich erheblichen Umwelt-
auswirkungen ermittelt werden. Einen
(ausnahmsweisen) vollstéandigen Verzicht
auf die Umweltpriifung sieht das BauGB
nicht vor.

Besonders bericksichtigt werden kann
dabei allerdings, dass mit der Aufhebung
keine Windenergieanlagen-Standorte aus-
gewiesen werden, sondern der gesamte
AuBenbereich fur die Errichtung privile-
gierter Windenergieanlagen planungs-
rechtlich wieder freigegeben wird. Nach
der Aufhebung kdnnen somit auch Fla-
chen fir die Errichtung von privilegierten
Windenergieanlagen in Frage kommen,
die bislang von der Ausschlusswirkung er-
fasst waren. Entgegenstehende rechtliche
Hindernisse und o&ffentliche Belange wer-
den im Einzelfall im Genehmigungsverfah-
ren gepruft. Anders als bei einer Planung
mit Ausschlusswirkung muss insofern
nicht festgestellt werden, dass sich die
Windenergienutzung an  bestimmten
Standorten tatséchlich oder rechtlich reali-
sieren lasst.

Um die formalen Voraussetzungen des § 2
Abs. 4 BauGB zu erfiillen, sollte entgegen
den Ausfliihrungen im Entwurf der Begriin-
dung daher nicht ganzlich auf die Erstel-
lung des Umweltberichts verzichtet und
eine Uberschlagige Umweltprifung durch-
gefuhrt werden. Hierbei sollten insbeson-
dere zu den Flachen, auf denen kinftig die
Errichtung von  Windenergieanlagen
grundsétzlich in rechtlicher und tatsachli-
cher Hinsicht mdglich erscheint, Uber-
schlagige Aussagen zu den Umwelteinwir-
kungen und den jeweiligen Besonderhei-
ten (auch unter Berlicksichtigung der Ziele
und Grundsatze der Raumordnung und
des LEP) getroffen werden. Dabei kann je-
doch unseres Erachtens mit umfassenden
Abschichtungen bzw. Verweisen auf die

Die Anregung wird berucksichtigt. Ein Umweltbe-
richt wurde fiir die Offenlage-Fassung der FNP-An-
derung erstellt.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen. Ein Umweltbericht
wurde fiir die Offenlage-Fassung der FNP-Ande-
rung erstellt. Bei der Erstellung des Umweltberichts
wurden die umfangreichen, bisher erarbeiteten Un-
terlagen im Rahmen des sachlichen ,Teilflachennut-
zungsplans Windkraft“ fir die Verwaltungsgemein-
schaft Waldkirch / Gutach i.Br. / Simonswald heran-
gezogen. Im Umweltbericht werden insbesondere
zu den Flachen, auf denen kunftig die Errichtung von
Windenergieanlagen grundsatzlich in rechtlicher
und tatsachlicher Hinsicht mdglich erscheinen, Uber-
schlagige Aussagen zu den Umwelteinwirkungen
und den jeweiligen Besonderheiten getroffen.
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Unter Bericksichtigung der internationa-
len, europaischen und nationalen Klima-
schutzziele und -mafinahmen sollen die
Treibhausgasemissionen in Baden-Wrt-
temberg gemaR § 10 Abs. 1 Klimaschutz-
und Klimawandelanpassungsgesetz Ba-
den-Wirttemberg (KlimaG BW) bis zum
Jahr 2030 um mindestens 65 Prozent ge-
geniiber dem Stand von 1990 reduziert
werden. Bis zum Jahr 2040 wird die Netto-
Treibhausgasneutralitat angestrebt. Die
Klimaschutzziele kdnnen nur erreicht wer-
den, wenn der Klimaschutz auf allen Ebe-
nen engagiert vorangetrieben und kon-
krete MalBnahmen umgesetzt werden.
Das KlimaG BW richtet sich daher mit ei-
ner allgemeinen Verpflichtung zum Klima-
schutz an alle Birgerinnen und Blirger so-
wie mit besonderen Regelungen an das
Land, die offentliche Hand und die Wirt-
schaft.

Bei Abwagungsentscheidungen ist zu be-
achten, dass der Ausbau der erneuerba-
ren Energien - und damit auch der Ausbau
der Windenergie - nach § 2 Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) im Uberragenden
offentlichen Interesse liegt und bis zum Er-
reichen der Treibhausgasneutralitat als
vorrangiger Belang in die Schutzgtiterab-
wagung einzustellen ist. Vergleichbare
Regelungen wurden sowohl auf europai-
scher Ebene (Art. 3 der EU-Notfallverord-
nung (EU-VO 2022/2577) vom
22.12.2022) als auch auf Landesebene
(§ 22 KlimaG BW) getroffen.

Um die Klimaschutzziele nach § 10 Kili-
maG BW zu erreichen, kommt es wesent-
lich darauf an, dass zum einen bis 2040
noch ein erheblicher Anteil des Endener-
gieverbrauchs eingespart wird. Zum ande-
ren ist entscheidend, den Anteil der erneu-
erbaren Energien am Endenergiever-
brauch maflgeblich zu erhdéhen. Bei der
Stromerzeugung durch erneuerbare Ener-
gien bedarf es einer deutlichen Steige-
rung. Im Fokus steht dabei insbesondere
der Ausbau der Windenergie, deren Anteil
an der Stromerzeugung bis zum Jahr 2040
deutlich erhdht werden soll.

Nr. Stellungnahmen von Beschlussvorschlag
Einzelfallprifungen im nachgelagerten im-
missionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren gearbeitet werden.

A.3.2 Belange des Klimaschutzes

Wird zur Kenntnis genommen.

Nachdem die VG Waldkirch/Gutach i.Br./Simons-
wald viele Jahre lang und mit grofem finanziellen
und personellen Aufwand einen sachlichen teilfla-
chennutzungsplan Windkraft aufgestellt hat, der
aber aus verschiedenen Griinden nicht abgeschlos-
sen werden konnte, sieht die Verwaltungsgemein-
schaft nun mit der im Rahmen der 8.FNP-Anderung
vorliegenden Aufhebung der ausgewiesenen Son-
derbauflachen fir Windenergieanlagen die einzige
Moglichkeit einen schnellen Beitrag zur Errichtung
von Windenergieanlagen im Bereich der Verwal-
tungsgemeinschaft und damit zum Klimaschutz zu
leisten.

Wird zur Kenntnis genommen.
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Nr.

Stellungnahmen von

Beschlussvorschlag

Vor diesem Hintergrund wird die Aufhe-
bung der bisherigen Konzentrationszonen
ausdriicklich aus Sicht des Klimaschutzes
begrif3t, da hierdurch der gesamte Auflen-
bereich im Plangebiet wieder fir die Wind-
energie bauplanungsrechtlich freigegeben
wird.

Zwar wird sich diese Situation vor dem
Hintergrund des Windenergieflachenbe-
darfsgesetzes (WindBG) sowie der Ande-
rungen des BauGB ab Erreichen des regi-
onalen Teilflachenziels durch die Regio-
nalplanfortschreibung Wind des Regional-
verbands Sidlicher Oberrhein (voraus-
sichtlich 2026) wieder andern. Ab diesem
Zeitpunkt werden Windenergie-Vorhaben
nur noch innerhalb ausgewiesener Wind-
energiegebiete bauplanungsrechtlich pri-
vilegiert sein. Bis zu diesem Zeitpunkt
kann die Aufhebung der derzeitigen Aus-
schlusswirkung aber einen wesentlichen
Beitrag dazu leisten, dass aktuell in Pla-
nung befindliche Windenergie-Projekte im
Plangebiet (mindestens drei Projekte sind
uns bekannt) zlgig vorangetrieben und
noch vor Erreichen des Teilflachenziels
auf Grundlage der gesamthaften Aufien-
bereichsprivilegierung genehmigt werden
kénnen.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen. Die genannte Be-
schleunigung und Realisierung von Windenergie-
Projekte im Bereich der VG Waldkirch / Gutach i.Br.
/ Simonswald liegt ganz im Sinne der drei Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft und ist der trei-
bende Grund fiir die vorliegende 8. FNP-Anderung

A.4

Regierungsprasidium Freiburg — Abt. 8 Forstdirektion

(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023

A4

Vorhaben

Planungsanlass und Ziel der 8. Anderung
des Flachennutzungsplans der VVG ist,
den Ausbau der Windenergie auf den Ge-
markungen Waldkirch, Gutach i.Br. und Si-
monswald zu beschleunigen.

Hierfir wird mit der Herausnahme der bei-
den Konzentrationszonen der rechtliche
Zustand geschaffen, der ab dem
01.01.2028 ohnehin gilt. Die ohne diese
Herausnahme bestehende ,Sperre" und
damit das Hindernis fir den beschleunig-
ten Ausbau der Windkraft sollen mit der 8.
Anderung des Flachennutzungsplans der
VVG Waldkirch / Gutach i.Br. / Simons-
wald beseitigt werden.

Wird zur Kenntnis genommen.

A4.2

Stellungnahme

Dem dargestellten Vorgehen bei der An-
derung des Flachennutzungsplans stim-
men wir zu.

Wird zur Kenntnis genommen.
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Nr. Stellungnahmen von

Beschlussvorschlag

Die Nutzung ,Waldflache" bleibt in diesen
Fallen erhalten, so dass es sich nicht um
eine Darstellung einer ,anderweitigen Nut-
zung" im Sinne des § 10 Abs. 1 Lan-
deswaldgesetz (LWaldG) handelt. Damit
ist eine formale Umwandlungserklarung
nicht erforderlich.

A4.3 Hinweis

Grundsatzlich méchten wir darauf hinwei-
sen, dass bei geplanten Waldinanspruch-
nahmen im Sinne von §§ 9-11 LWaldG
eine Genehmigung der hdheren Forstbe-
hoérde erforderlich ist. Zu beachten ist in
diesem Zusammenhang, dass die anla-
genbezogenen Waldinanspruchnahmen
gemaf § 13 BImSchG in der immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung zu kon-
zentrieren sind. Fur Waldinanspruchnah-
men aulerhalb der Anlagenstandorte
(z.B. Zuwegungen) ist eine separate Wald-
umwandlungsgenehmigung bei der hdhe-
ren Forstbehdrde zu beantragen.

Bereits jetzt wird ausdricklich darauf hin-
gewiesen, dass im Verfahrensfortgang
eine forstrechtliche Genehmigung nach
§§ 9-11 LWaldG nur erteilt werden kann,
wenn andere offentliche Interessen im
Sinne von § 9 Abs. 2 LWaldG (z.B. Natur-
/Artenschutz; Raumordnung und Landes-
planung; Wasserwirtschaft, Denkmal-
schutz; Richtfunk) geplanten Waldinan-
spruchnahmen nicht entgegenstehen bzw.
diese bei der Abwagung als nachrangig
einzustufen sind. Diese Belange werden
insbesondere auch im Rahmen des immis-
sionsschutzrechtlichen ~ Genehmigungs-
verfahrens berlcksichtigt bzw. gepriift.

Von besonderer Bedeutung sind in diesem
Zusammenhang regelmalig die natur-
und artenschutzrechtlichen Belange.

Wird zur Kenntnis genommen. Da es im vorliegen-
den Fall um die Aufhebung zweier bisher ausgewie-
sener Standorte fur Windenergieanlagen handelt,
findet durch die vorliegende Planung keine Waldin-
anspruchnahme statt.

Der Hinweis gilt daher nicht fir das FNP-Anderungs-
verfahren, sondern fir die bei der Beantragung von
Windkraftanlagen durchzufiihrenden Immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfahren.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.5
und Landschaftspflege
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023

Regierungsprasidium Freiburg — Ref. 55 und 56 Naturschutz, Recht und Naturschutz

A.5.1 Die Stellungnahme der Unteren Natur-
schutzbehérde im Landratsamt Em-
mendingen zu diesem Verfahren liegt uns
vor, dieser schlieRen wir uns an: Aus na-
turschutzfachlicher und -rechtlicher Sicht
bestehen keine grundsatzlichen Beden-
ken gegen die Aufhebung der beiden Kon-

zentrationszonen.

Wird zur Kenntnis genommen. Auf die Ausfuhrun-
gen zur Stellungnahme des Landratsamtes Fachbe-
reich Naturschutz unter Ziffer A.1 wird verwiesen.
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Vorsorglich méchten wir jedoch darauf hin-
weisen, dass damit sowohl bei weiteren
Verfahren zu Flachenausweisungen als
auch in den immissionsschutzrechtlichen
Genehmigungsverfahren fir konkrete
Windkraft-Projekte nicht ausgeschlossen
ist, dass sich auf den jeweiligen Flachen
natur- bzw. artenschutzrechtliche Frage-
stellungen ergeben kdénnen, die dann im
jeweiligen Verfahren zu behandeln sind.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.6

Regierungsprasidium Freiburg — Abt. 9 Landesamt fiir Geologie, Rohstoffe und Bergbau

(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023

A6.1

Geotechnik

Die lokalen geologischen Untergrundver-
haltnisse konnen unter http:/maps.lgrb-
bw.de/ abgerufen werden.

Ingenieurgeologische Belange werden im
Rahmen der Anhdérung zu konkreten Pla-
nungen (z. B. Bebauungsplane) beurteilt,
wenn Art und Umfang der Eingriffe in den
Untergrund naher bekannt sind. Eine Ge-
fahrenhinweiskarte (insbesondere beziig-
lich eventueller Massenbewegungen und
Verkarstungsstrukturen) kann, nach vor-
heriger - fur Kommunen und alle Gbrigen
Trager Offentlicher Belange gebiihren-
freier - Registrierung, unter http://geoge-
fahren.lgrb-bw.de/ abgerufen werden.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen, spielt aber bei der
hier vorliegenden Aufhebung von Bauflachen keine
Rolle.

A6.2

Boden

Die lokalen bodenkundlichen Verhaltnisse
sowie Bewertungen der Bodenfunktionen
nach § 2 Abs. 2 Bundes-Bodenschutzge-
setz (BBodSchG) kénnen unter
https://maps.Igrb-bw.de/ in Form der BK50
abgerufen werden.

Generell ist bei Planungsvorhaben ent-
sprechend § 2 Abs. 1 Landes-Boden-
schutz- und Altlastengesetz (LBodSchAG)
auf den sparsamen und schonenden Um-
gang mit Boden zu achten. Dies beinhaltet
u. a. die bevorzugte Inanspruchnahme von
weniger wertvollen Bodden. Erganzend
dazu sollten Moore und Anmoore (u. a. als
klimarelevante Kohlenstoffspeicher) sowie
andere Bdden mit besonderer Funktion als
Archiv der Natur- und Kulturgeschichte
(vgl. LGRBwissen, Bodenbewertung - Ar-
chivfunktion, https://Igrbwissen.Igrb-
bw.de) bei Planvorhaben aufgrund ihrer

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.
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besonderen Schutzwirdigkeit mdglichst
nicht in Anspruch genommen werden.

Bodenkundliche Belange werden im Rah-
men der Anhérung zu konkreten Planun-
gen, wie z. B. Bebauungsplane, beurteilt,
wenn Informationen zu Art und Umfang
der Eingriffe vorliegen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A6.3

Mineralische Rohstoffe

Zum Planungsvorhaben sind aus rohstoff-
geologischer Sicht keine Hinweise, Anre-
gungen oder Bedenken vorzubringen.

Wird zur Kenntnis genommen.

AG6.4

Grundwasser

Das LGRB weist darauf hin, dass im An-
hérungsverfahren des LGRB als Trager 6f-
fentlicher Belange von Seiten der Landes-
hydrogeologie und -geothermie (Referat
94) keine fachtechnische Priifung vorge-
legter Gutachten oder von Ausziigen dar-
aus erfolgt.

Sofern fir das Plangebiet ein hydrogeolo-
gisches Ubersichtsgutachten, Detailgut-
achten oder hydrogeologischer Bericht
vorliegt, liegen die darin getroffenen Aus-
sagen im Verantwortungsbereich des gut-
achtenden Ingenieurbiros.

Aktuell findet im Plangebiet keine hydroge-
ologische Bearbeitung durch das LGRB
statt.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.6.5

Bergbau

Gegen die Anderung des Flachennut-
zungsplanes bestehen von bergbehordli-
cher Seite keine Einwendungen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.6.6

Geotopschutz

Im Bereich der Planflache sind Belange
des geowissenschaftlichen Naturschutzes
nicht tangiert.

Wird zur Kenntnis genommen.

AG.7

Allgemeine Hinweise

Die lokalen geologischen Untergrundver-
héltnisse kénnen dem bestehenden Geo-
logischen Kartenwerk, eine Ubersicht tiber
die am LGRB vorhandenen Bohrdaten der
Homepage des LGRB (http://www.Igrb-
bw.de) enthommen werden.

Des Weiteren verweisen wir auf unser Ge-
otop-Kataster, welches im Internet unter
der Adresse http://Igrb-bw.de/geotouris-
mus/geotope (Anwendung LGRB-

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.
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Mapserver Geotop- Kataster) abgerufen
werden kann.

A7

Regionalverband Siidlicher Oberrhein
(Schreiben vom 10.05.2023)

AT

Die 8. Anderung des Flachennutzungs-
plans umfasst die Aufhebung der Konzent-
rationszonen fir Windenergieanlagen
,Platte" in Simonswald und ,Schwarzen-
berg" in Gutach.

Aus regionalplanerischer Sicht bestehen
keine Einwendungen.

Erganzend weisen wir darauf hin, dass die
Verbandsversammlung des Regionalver-
bands Sudlicher Oberrhein am 30.11.2022
den Aufstellungsbeschluss zur Teilfort-
schreibung ,Windenergie" beschlossen
hat.

Aufgrund neuer/gednderter Planungs-
grundlagen werden sich Veranderungen
fur die regionale Vorranggebietskulisse
Windenergie ergeben.

Ziel ist es, mindestens 1,8 % der Regions-
flache mit Vorranggebieten fur die Wind-
energienutzung festzulegen.

Mit einem Offenlagebeschluss der Teilfort-
schreibung ,Windenergie" ist aus heutiger
Sicht im Dezember 2023 zu rechnen.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.8

Industrie- und Handelskammer Siidlicher Oberrhein

(Schreiben vom 31.05.2023)

A.8.1

Planungsanlass und Ziel der 8. Anderung
des Flachennutzungsplans der VG Wald-
kirch/ Gutach i.Br. / Simonswald ist laut
Planbegrindung, den Ausbau der Wind-
energie auf den Gemarkungen Waldkirch,
Gutach i.Br. und Simonswald zu beschleu-
nigen. Hierfur solle mit der Herausnahme
der beiden Konzentrationszonen der
rechtliche Zustand geschaffen werden,
der ab dem 01.01.2028 ohnehin gelten
wird, zumindest so lange bis das Land Ba-
den-Wirttemberg das 1,8% Flachenziel
nicht erreicht hat. Die Anderung diene der
Umsetzung der im Klimaschutz- und Kili-
mawandelanpassungsgesetz des Landes
festgelegten Klimaschutzziele und der Re-
duktion von Treibhausgasemissionen.

Nach der FNP-Anderung werden Wind-
energieanlagen wieder privilegierte Vorha-
ben sein, welche im Auflenbereich grund-
satzlich zulassig sind. Um mdglichst zeit-
nah einen Beitrag zum Erreichen der

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.
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gesetzlich festgelegten Flachenziele des
Landes zu erreichen, hat die Verwaltungs-
gemeinschaft laut Begriindung dem Regi-
onalverband bereits 26 vorgeprifte Fla-
chen mit insgesamt ca. 23 km? gemeldet.
Die bisherigen Konzentrationszonen ge-
héren aus arten- und naturschutzrechtli-
chen Grinden nicht dazu.
Aus Sicht der IHK Sidlicher Oberrhein ist Wird zur Kenntnis genommen.
die verstarkte Nutzung sowie ein gleichzei-
tig deutlich schnellerer Ausbau der Wind-
kraft angesichts des regionalen Energie-
bedarfes zwingend geboten. Zur FNP-An-
derung werden daher keine Bedenken er-
hoben.
Angeregt wird, die (wenigen) bestehenden | Die Anregung wird nicht berlcksichtigt. Im Rahmen
Windkraftanlagen im FNP der VG als An- | der 8. FNP-Anderung werden zwei Deckblétter er-
lagenbestand weiterhin darzustellen. Sie | stellt, die die bisherigen Flachen fir Windkraftanla-
werden sicherlich auch weiterhin zur ge- | gen herausnehmen und stattdessen die tatsachli-
wiinschten Stromversorgung mit Erneuer- | chen Nutzungen, ndmlich landwirtschaftliche Fléche
baren Energien beitragen? und Flache fur Wald darstellen sollen. Lediglich auf
einer der beiden Flachen sind Windkraftanlagen vor-
handen. Dies ist aber nur eine Momentaufnahme, da
es ja gerade Ziel der vorliegenden FNP-Anderung
ist, schnell den Bau weiterer Windkraftanlagen an
geeigneten Standorten im Gebiet der Verwaltungs-
gemeinschaft zu ermdglichen. Eine Darstellung von
Windkraftanlagen im Auf3enreich innerhalb des Fla-
chennutzungsplans erscheint daher nicht sinnvoll.
A9 Deutsche Telekom Technik GmbH
(Schreiben vom 16.05.2023)
A.9.1 Die Telekom Deutschland GmbH (nachfol-
gend Telekom genannt) - als Netzeigentu-
merin und Nutzungsberechtigte i. S. v.
§ 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Te-
lekom Technik GmbH beauftragt und be-
vollmachtigt, alle Rechte und Pflichten der
Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle
Planverfahren Dritter entgegenzunehmen
und dementsprechend die erforderlichen
Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g.
Planung nehmen wir wie folgt Stellung:
Gegen die geplanten Anderungen der 8. | Wird zur Kenntnis genommen.
Anderung des Flachennutzungsplanes lie-
gen keine Einwéande vor.
Wir bitten Sie, uns den festgesetzten Plan | Die Anregung wird berlcksichtigt. Die Planunterla-
mit Erlauterungsbericht zu Gibersenden. gen werden nach Abschluss des Verfahrens zuge-
sendet.
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A.10 Netze BW GmbH

(Schreiben vom 12.05.2023)

A.10.1  Die uns zugegangenen Unterlagen haben
wir auf unsere Belange hin geprift und

nehmen wie folgt Stellung:

Im Geltungsbereich der Flachennutzungs-
plananderung bestehen Versorgungsanla-
gen der Netze BW GmbH.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.10.2 Stellungnahme der Netzentwicklung Pro-
jekte Genehmigungsmanagement Sparte

110-kV-Netz (NETZTEPM)

Seitens des Genehmigungsmanagements
Netzentwicklung Projekte bestehen keine
Bedenken gegen die Anderung des Fla-
chennutzungsplans.

Fir die UGberdrtliche Stromversorgung be-
stehen keine Trassen fur 110-kV-Leitun-
gen der Netze BW.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A.10.3 Stellungnahme der Netzentwicklung West
Netzplanung Sparten Strom [Mittel- und

Niederspannung) (NETZ TENN)

Zum FNP ,VVG Waldkirch / Gutach i.Br. /
Simonswald, 8. Punktuelle Anderung" ha-
ben wir grundsatzlich keine Bedenken vor-
zubringen.

Sollten Sie zu Planungszwecken und Ak-
tualisierung lhrer Planunterlagen eine
Ubersicht unserer Niederspannungs- und
Mittelspannungsnetze bendtigen, so er-
halten Sie diese bei unserer Leitungsaus-
kunft online Uber http://www.netze-
bw.de/leitungsauskunft oder iber das E-
Mailpostfach Leitungsauskunft-
Nord@netze-bw.de verschiedenen Da-
teiformaten.

Der weitere Ausbau der Leitungsnetze
richtet sich nach den zuklnftigen energie-
technischen Anforderungen. Bei der Bau-
flachenentwicklung wird je nach Bedarf
das vorhandene Netz erweitert. Bitte betei-
ligen Sie uns dazu auf Ebene der Bebau-
ungsplanung erneut.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen. Da es sich im vorlie-
genden Fall um die Herausnahme von Bauflachen
handelt, ist nachfolgend nicht mit der Aufstellung
von Bebauungsplanen zu rechnen. Eine weitere Be-
teiligung kann erst im Rahmen der jeweiligen fir
Windkraftanlagen durchzufihrenden immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfahren erfol-
gen.

A.10.4  Wir bitten darum, unsere Stellungnahme
im weiteren Verfahren zu berlcksichtigen,
nach Abschluss des Verfahrens das In-
krafttreten des Flachennutzungsplans mit-

zuteilen und uns eine endgiltige Fassung

Wird zur Kenntnis genommen.

Die Zusendung der Planunterlagen nach Abschluss
des Verfahrens wird zugesichert.
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und teilen lhnen hierzu mit, dass von uns
verwaltete Versorgungsanlagen der nach-
stehend aufgeflhrten Eigentimer bzw.
Betreiber von der geplanten Mallnhahme
nicht betroffen werden:

e OGE (Open Grid Europe GmbH), Es-
sen

o Kokereigasnetz Ruhr GmbH, Essen

e Ferngas Netzgesellschaft mbH (FG),
Netzgebiet Nordbayern, Schwaig bei
Nurnberg

o Mittel-Europaische Gasleitungsgesell-
schaft mbH (MEGAL), Essen

¢ Mittelrheinische Erdgastransportlei-
tungsgesellschaft mbH (METG), Essen

¢ Nordrheinische Erdgastransportlei-
tungsgesellschaft mbH & Co. KG
(NETG), Dortmund

Nr. Stellungnahmen von Beschlussvorschlag
des Flachennutzungsplans in digitaler
Form an unsere E-Mail-Sammelpostfach-
adresse bauleitplanung@netze-bw.de zu-
zusenden. Hierzu geben Sie bitte jeweils
die 0.g. Vorgangs-Nr. an.

A.10.5 Des Weiteren bitten wir darum, sofern|Wird zur Kenntnis genommen. Die Adresse wird ge-
noch nicht geschehen, die bisher verwen- | priift und sofern noch nicht geschehen im TOB-Ver-
dete Verteileradresse gegen unsere aktu- | teiler aktualisiert.
elle Anschrift abzuandern:

Netze BW GmbH

Netzentwicklung Projekte - Genehmi-
gungsmanagement

Externe Planungsverfahren NETZTEPM
Schelmenwasenstralte 15

70567 Stuttgart

Gerne, und der Umwelt zuliebe, lassen Sie
uns kinftig Verfahrensunterlagen bei Be-
teiligungen in digitaler Form an unser
Sammelpostfach-E-Mail-Adresse bauleit-
planung@netze-bw.de_zukommen.

A.10.6 Abschlieend bitten wir, uns an nachgela- | Wird zur Kenntnis genommen. Da es sich im vorlie-
gerten Bebauungsplanverfahren zu betei- | genden Fall um die Herausnahme von Bauflachen
ligen. handelt, ist nachfolgend nicht mit der Aufstellung

von Bebauungsplanen zu rechnen. Sollten in den
beiden vorliegenden Anderungsbereichen Wind-
kraftanlagen neu errichtet bzw. repowert werden, so
sind daflr jeweils immissionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigungsverfahren durchzufiihren, bei denen die
Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
zu beteiligen sind.

A.11 PLEdoc GmbH
(Schreiben vom 10.05.2023)

A.11.1  Wir beziehen uns auf lhre 0.g. MalRnahme | Wird zur Kenntnis genommen.
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e Trans Europa Naturgas Pipeline GmbH
(TENP), Essen

A.11.2 Mafgeblich fir unsere Auskunft ist der im
Ubersichtsplan markierte Bereich. Dort
dargestellte Leitungsverlaufe dienen nur

zur groben Ubersicht.

Achtung: Eine Ausdehnung oder Erweite-
rung des Projektbereichs bedarf immer ei-
ner erneuten Abstimmung mit uns.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen.

A12 Prasidium Technik, Logistik, Service de

(Schreiben vom 28.04.2023)

r Polizei Baden-Wiirttemberg

A.12.1  Vielen Dank fir die Information bez. der
Aufhebung der Windkraftkonzentrations-
zonen (siehe Betreff), die wir zur Kenntnis

nehmen.

Sobald die Planungen im dortigen Bereich
weitergehen, bitten wir um eine erneute
Beteiligung.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen. Da es sich im vorlie-
genden Fall um die Herausnahme von Bauflachen
handelt, ist nachfolgend nicht mit weitergehenden
Planungen zu rechnen. Sollten in den beiden vorlie-
genden Anderungsbereichen Windkraftanlagen neu
errichtet bzw. repowert werden, so sind dafir jeweils
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfah-
ren durchzufuhren, bei denen die Behdrden und
sonstigen Trager o6ffentlicher Belange zu beteiligen
sind.

A.13
(Schreiben vom 27.04.2023)

Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr

A.13.1  Vorbehaltlich einer gleichbleibenden
Sach- und Rechtslage werden Verteidi-
gungsbelange nicht beeintrachtigt. Es be-
stehen daher zum angegebenen Vorha-
ben seitens der Bundeswehr als Trager 6f-

fentlicher Belange keine Einwande.

Sollten in den Flachen der 8. punktuellen
Anderung des Flachennutzungsplanes er-
neut Planungen zu Windenergieanla-
gen/zum Repowering der bestehenden
Windenergieanlagen (Anderungsbereich
1) erfolgen ist das Bundesamt fir Infra-
struktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr erneut zu beteiligen.
Genauso wie im Anderungsbereich 2, der
im Bereich einer militarischen Jettiefflug-
zone liegt.

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird zur Kenntnis genommen. Sollten in den beiden
vorliegenden Anderungsbereichen Windkraftanla-
gen neu errichtet bzw. repowert werden, so sind da-
fur jeweils immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren durchzufthren, bei denen die Be-
hérden und sonstigen Trager offentlicher Belange
zu beteiligen sind.

A14 Gemeinde St. Margen

(Schreiben vom 23.05.2023)

A.14.1 In der offentlichen Gemeinderatssitzung
vom 09.05.2023 wurde Uber die 8. Punk-

tuelle Anderung des Flichennutzungs-

Wird zur Kenntnis genommen.
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plans zur Aufhebung der Konzentrations-
zonen fir Windenergieanlagen ,Platte”
und ,Schwarzenberg" der VWG Wald-
kirch/Gutach i. Br./Simonswald bzw. die
Stellungnahme der Gemeinde St. Margen
im Rahmen der Fruhzeitigen Beteiligung
beraten.

Daraus resultierend wurde die Verwaltung
beauftragt folgende Stellungnahme abzu-
geben:

A.14.2  Durch erforderliche Grabarbeiten kénnten | Wird zur Kenntnis genommen. Alle 6ffentlichen und
Wasserquellen geschadigt bzw. der Was- | privaten Belange, so auch die des Schutzes des
serhaushalt negativ beeinflusst werden. | Wasserhaushalts werden im Rahmen des fir die Er-

richtung von Windkraftanlagen notwendigen immis-
sionsschutzrechtlichen  Genehmigungsverfahrens
gepruft, so dass Verunreinigungen und sonstige
nachteilige Veranderungen des Wasserhaushals
grundsatzlich nicht zu besorgen sein werden.

A.14.3 Die Aufhebung von Konzentrationszonen | Wird zur Kenntnis genommen. Die Aufhebung er-
fur Windkraftanlagen fihrt zur ,Versparge- | folgt, da die bisherigen zwei Standorte fir Windkraft-
lung" des Landschaftsbildes - Industriali- | anlagen der vom Bundesgesetzgeber beschlosse-
sierung der Landschaft nen Privilegierung entgegenstehen. Es ist unbestrit-

ten, dass bei WEA in der Regel von einer erhebli-
chen Beeintrachtigung des Landschaftsbildes aus-
zugehen ist. Daher sind im Rahmen des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens alle 6f-
fentlichen und privaten Belange in die Abwagung
einzustellen. Die Belange des Landschaftsbilds sind
vom Vorhabentrager bei der Aufstellung von Wind-
kraftanlagen mit den (brigen Belangen, insbeson-
dere auch der Windhoffigkeit des potenziellen
Standorts und dem Anliegen, der Windenergienut-
zung an geeigneten Standorten eine ihrer Privilegie-
rung entsprechende Chance zu geben, abzuwagen.
Dabei ist aber auch zu bericksichtigen, dass gemaf
§ 2 EEG die Errichtung und der Betrieb von Anlagen
der erneuerbaren Energien sowie den dazugehori-
gen Nebenanlagen im tGberragenden 6&ffentlichen In-
teresse liegen und der offentlichen Sicherheit die-
nen. Bis die Stromerzeugung im Bundesgebiet na-
hezu treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerba-
ren Energien als vorrangiger Belang in die jeweils
durchzufihrenden Schutzgiterabwagungen einge-
bracht werden.

A.14.4  Beeintrachtigungen von Anwohnern durch | Wird zur Kenntnis genommen. Alle 6ffentlichen und
Schattenwurf etc. privaten Belange, so auch die der Beeintrachtigung

von Anwohnern durch Schattenwurf werden im Rah-
men des immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens gepriift, so dass erhebliche Beein-
trachtigungen durch Schattenwurf vermeiden wer-
den koénnen. Schattenwurf von geringer Dauer ist
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hinzunehmen. Auf die Hinweise der Lander-Arbeits-
gemeinschaft Immissionsschutz zur Ermittlung und
Beurteilung der optischen Immissionen von Wind-
kraftanlagen wird verwiesen.

A.14.5 Die Ertichtigung/Repowering bestehen-
der Anlagen sollte dem Neubau vorgezo-

gen werden

Wird zur Kenntnis genommen.

A.14.6  Waldbrandgefahr durch Windkraftanlagen
in oder Nahe Waldern in den, auch im
Schwarzwald, immer haufiger trockenen

und niederschlagsarmen Sommern.

Wird zur Kenntnis genommen. Alle 6ffentlichen und
privaten Belange, so auch die der Waldbrandgefahr
werden im Rahmen des immissionsschutzrechtli-
chen Genehmigungsverfahrens geprift. Es kann
von sehr geringen Brandgefahren ausgegangen
werden. Die fiihrenden Hersteller von Windenergie-
anlagen sind verpflichtet, zu jedem Anlagentyp ein
Brandschutzkonzept vorzulegen. Bereits beim Anla-
gendesign wird Wert darauf gelegt, brandgefahrli-
che Stoffe zu vermeiden und zu reduzieren. So ha-
ben zahlreiche moderne Anlagenmodelle beispiels-
weise kein Getriebe mehr und auch die sogenannte
,Brandlast‘ (zum Beispiel Ole und Schmierstoffe,
Kabel) wird so weit als mdglich reduziert.

B KEINE BEDENKEN UND ANREGUNGEN DER BEHORDEN UND TRAGER OF-

FENTLICHER BELANGE

B.1 Landratsamt Emmendingen — Wasserwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.2 Landratsamt Emmendingen — Gewerbeaufsicht und Immissionsschutz
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.3 Landratsamt Emmendingen — Abfallrecht
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.4 Landratsamt Emmendingen — StraRenbau

(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.5 Landratsamt Emmendingen — StraBenverkehr
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.6 Landratsamt Emmendingen — Gesundheitsamt
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.7 Landratsamt Emmendingen — Vermessung
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.8 Landratsamt Emmendingen — Flurneuordnung
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)

B.9 Landratsamt Emmendingen — Landwirtschaft

(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)
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B.10 Landratsamt Emmendingen — Forstliche Belange
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)
B.11 Landratsamt Emmendingen — Offentliche Ordnung - Friedhofswesen
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)
B.12 Landratsamt Emmendingen — Kommunale Abfallwirtschaft
(gemeinsames Schreiben vom 09.06.2023)
B.13 badenovaNETZE GmbH
(Schreiben vom 15.05.2023)
B.14 TransnetBW GmbH
(Schreiben vom 27.04.2023) — keine weitere Beteiligung
B.15 Amprion GmbH
(Schreiben vom 02.05.2023)
B.16 REGIO-VERBUND GmbH (RVG)
(Schreiben vom 05.06.2023)
B.17 Stadtwerke Waldkirch
(Schreiben vom 11.05.2023) — keine weitere Beteiligung
B.18 Abwasserzweckverband Breisgauer Bucht
(Schreiben vom 02.05.2023)
B.19 Vermodgen und Bau Baden-Wiirttemberg
(Schreiben vom 02.05.2023)
B.20 Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.
(Schreiben vom 16.05.2023)
B.21 Stadt Elzach
(Schreiben vom 28.04.2023)
B.22 Stadt Furtwangen
(gemeinsames Schreiben vom 03.05.2023)
B.23 VVG Furtwangen-Giitenbach
(gemeinsames Schreiben vom 03.05.2023)
B.24 Gemeindeverwaltungsverband Elzach
(Schreiben vom 28.04.2023)
B.25 Gemeinde Biederbach
(Schreiben vom 28.04.2023)
B.26 Gemeinde St. Peter
(gemeinsames Schreiben vom 11.05.2023)
B.27 GVV St. Peter
(gemeinsames Schreiben vom 11.05.2023)
B.28 Gemeinde Sexau
(Schreiben vom 30.05.2023)
B.29 Regierungsprasidium Freiburg — Ref. 21 Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz
B.30 Regierungsprasidium Freiburg — Abt, 3 Landwirtschaft, Landlicher Raum, Veterinar- und
Lebensmittelwesen
B.31 Regierungsprasidium Freiburg — Abt. 4 Mobilitat, Verkehr, StraBen
B.32 Regierungsprasidium Freiburg — Abt. 5 Umwelt
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B.33 Regierungsprasidium Stuttgart — Landesamt fiir Denkmalpflege
B.34 Deutsche Funkturm GmbH

B.35 Vodafone GmbH

B.36 terranets bw GmbH

B.37 ED Netze GmbH

B.38 Deutsche Bahn AG — DB Immobilien

B.39 DB Netz AG

B.40 SWEG Schienenwege GmbH

B.41 Drachen- und Gleitschirmfliegerclub Siidschwarzwald e.V.
B.42 Deutscher Gleitschirm- und Drachenflugverband e.V.
B.43 Wasserversorgungsverband Mauracherberg

B.44 LNV-Arbeitskreis Emmendingen

B.45 NABU Kreisgruppe Emmendingen

B.46 BUND Ortsgruppe Waldkirch

B.47 Schwarzwaldverein Waldkirch-Kandel e.V.

B.48 Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach e.V.

B.49 Polizeiprasidium Freiburg

B.50 DRF Luftrettung

B.51 Bundesanstalt fiir Inmobilienaufgaben

B.52 Gemeinde Denzlingen

B.53 Gemeinde Freiamt

B.54 Gemeinde Glottertal

B.55 Gemeinde Gutach im Breisgau

B.56 Gemeinde Simonswald

B.57 Gemeinde Giitenbach

B.58 Gemeinde Schonach

B.59 Gemeinde Schénwald im Schwarzwald

B.60 GVV Raumschaft Triberg, Schonach, Schénwald

B.61 GVV Denzlingen, Vérstetten und Reute

B.62 VVG Emmendingen, Freiamt, Malterdingen, Sexau, Teningen
B.63 Stadt Waldkirch — Dezernat |

B.64 Stadt Waldkirch — Baurechtsbehdrde

B.65 Stadt Waldkirch — Untere Verkehrsbehorde

B.66 Stadt Waldkirch — Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr
B.67 Stadt Waldkirch — Tiefbau
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Cc PRIVATE STELLUNGNAHMEN AUS DER OFFENTLICHKEIT

Private Stellungnahmen aus der Offentlichkeit sind nicht eingegangen.
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	A  Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange
	A.1 Landratsamt Emmendingen – Untere Naturschutzbehörde
	A.1.1 Die VVG Waldkirch-Gutach-Simonswald plant mit der 8. Änderung des FNP die Aufhebung der bisher bestehenden Konzentrationszonen für die Windenergie. Damit entfällt die Steuerungswirkung der VVG.

	A.2 Landratsamt Emmendingen – Bauleitplanung
	A.2.1 Eine Stellungnahme des Landratsamtes zum Bau- und Planungsrecht entfällt, da wir für den Bereich der großen Kreisstadt Waldkirch nicht zuständig sind. Da die rechtskräftigen Bauleitpläne vom Regierungspräsidium Freiburg in ein geografisches Informationssystem übertragen werden, bitten wir darum, Herrn Peter Schneider beim Referat 21 des Regierungspräsidiums ebenfalls eine Mehrfertigung des Planes zukommen zu lassen. Dies ist auch per E-Mail möglich unter der Adresse: peter.schneider@rpf.bwl.de

	A.3 Regierungspräsidium Freiburg – Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz
	A.3.1 Belange der Raumordnung
	A.3.2 Belange des Klimaschutzes

	A.4 Regierungspräsidium Freiburg – Abt. 8 Forstdirektion
	A.4.1 Vorhaben
	A.4.2 Stellungnahme
	A.4.3 Hinweis

	A.5 Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 55 und 56 Naturschutz, Recht und Naturschutz und Landschaftspflege
	A.5.1 Die Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde im Landratsamt Emmendingen zu diesem Verfahren liegt uns vor, dieser schließen wir uns an: Aus naturschutzfachlicher und -rechtlicher Sicht bestehen keine grundsätzlichen Bedenken gegen die Aufhebung der beiden Konzentrationszonen.

	A.6 Regierungspräsidium Freiburg – Abt. 9 Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau
	A.6.1 Geotechnik
	A.6.2 Boden
	A.6.3 Mineralische Rohstoffe
	A.6.4 Grundwasser
	A.6.5 Bergbau
	A.6.6 Geotopschutz
	A.6.7 Allgemeine Hinweise

	A.7 Regionalverband Südlicher Oberrhein
	A.7.1 Die 8. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst die Aufhebung der Konzentrationszonen für Windenergieanlagen „Platte" in Simonswald und „Schwarzenberg" in Gutach.

	A.8 Industrie- und Handelskammer Südlicher Oberrhein
	A.8.1 Planungsanlass und Ziel der 8. Änderung des Flächennutzungsplans der VG Waldkirch/ Gutach i.Br. / Simonswald ist laut Planbegründung, den Ausbau der Windenergie auf den Gemarkungen Waldkirch, Gutach i.Br. und Simonswald zu beschleunigen. Hierfür solle mit der Herausnahme der beiden Konzentrationszonen der rechtliche Zustand geschaffen werden, der ab dem 01.01.2028 ohnehin gelten wird, zumindest so lange bis das Land Baden-Württemberg das 1,8% Flächenziel nicht erreicht hat. Die Änderung diene der Umsetzung der im Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz des Landes festgelegten Klimaschutzziele und der Reduktion von Treibhausgasemissionen.

	A.9 Deutsche Telekom Technik GmbH
	A.9.1 Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung:

	A.10 Netze BW GmbH
	A.10.1 Die uns zugegangenen Unterlagen haben wir auf unsere Belange hin geprüft und nehmen wie folgt Stellung:
	A.10.2 Stellungnahme der Netzentwicklung Projekte Genehmigungsmanagement Sparte 110-kV-Netz (NETZTEPM)
	A.10.3 Stellungnahme der Netzentwicklung West Netzplanung Sparten Strom [Mittel- und Niederspannung) (NETZ TENN)
	A.10.4 Wir bitten darum, unsere Stellungnahme im weiteren Verfahren zu berücksichtigen, nach Abschluss des Verfahrens das Inkrafttreten des Flächennutzungsplans mitzuteilen und uns eine endgültige Fassung des Flächennutzungsplans in digitaler Form an unsere E-Mail-Sammelpostfachadresse bauleitplanung@netze-bw.de zuzusenden. Hierzu geben Sie bitte jeweils die o.g. Vorgangs-Nr. an.
	A.10.5 Des Weiteren bitten wir darum, sofern noch nicht geschehen, die bisher verwendete Verteileradresse gegen unsere aktuelle Anschrift abzuändern:
	A.10.6 Abschließend bitten wir, uns an nachgelagerten Bebauungsplanverfahren zu beteiligen.

	A.11 PLEdoc GmbH
	A.11.1 Wir beziehen uns auf Ihre o.g. Maßnahme und teilen Ihnen hierzu mit, dass von uns verwaltete Versorgungsanlagen der nachstehend aufgeführten Eigentümer bzw. Betreiber von der geplanten Maßnahme nicht betroffen werden:
	A.11.2 Maßgeblich für unsere Auskunft ist der im Übersichtsplan markierte Bereich. Dort dargestellte Leitungsverläufe dienen nur zur groben Übersicht.

	A.12 Präsidium Technik, Logistik, Service der Polizei Baden-Württemberg
	A.12.1 Vielen Dank für die Information bez. der Aufhebung der Windkraftkonzentrationszonen (siehe Betreff), die wir zur Kenntnis nehmen.

	A.13 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr
	A.13.1 Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden Verteidigungsbelange nicht beeinträchtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vorhaben seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

	A.14 Gemeinde St. Märgen
	A.14.1 In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 09.05.2023 wurde über die 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans zur Aufhebung der Konzentrationszonen für Windenergieanlagen „Platte" und „Schwarzenberg" der VVG Waldkirch/Gutach i. Br./Simonswald bzw. die Stellungnahme der Gemeinde St. Märgen im Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung beraten.
	A.14.2 Durch erforderliche Grabarbeiten könnten Wasserquellen geschädigt bzw. der Wasserhaushalt negativ beeinflusst werden.
	A.14.3 Die Aufhebung von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen führt zur „Verspargelung" des Landschaftsbildes - Industrialisierung der Landschaft
	A.14.4 Beeinträchtigungen von Anwohnern durch Schattenwurf etc.
	A.14.5 Die Ertüchtigung/Repowering bestehender Anlagen sollte dem Neubau vorgezogen werden
	A.14.6 Waldbrandgefahr durch Windkraftanlagen in oder Nahe Wäldern in den, auch im Schwarzwald, immer häufiger trockenen und niederschlagsarmen Sommern.
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